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Kinder und Jugend 

ThemenTreff 

Mittwoch, 2. April, 14.30 Uhr 

"Aufenthalt in der Natur tut gut" 

Ursula Läubli & Team 

 

SeniorenNachmittag 

Mittwoch, 30. April, 14.00 Uhr 

Senioren-Bühne Luzern 

"E ganz normali Huusfrau" 

Eintritt CHF 10.- 

Anschliessend gemütliches Zvieri 

 

MännerTreff 

Dienstag, 8. April, 19.00 Uhr 

Kontakt: Peter Siegrist 

Erwachsene 

Ferienplausch 

8. - 11. April 

Anmeldeschluss: 2. April 

maja.petrus@ref-reinach.ch 

 

CEVI 

Samstag, 26. April, 14.00 - 17.00 Uhr 

Treffpunkt Parkplatz Kirche 

So erreichen Sie uns 

Kirchgemeindesekretariat* 

Neudorfstrasse 5 

5734 Reinach 

Joyce Hauri & Corinne Kretz 

062 771 81 75 

info@ref-reinach-leimbach.ch 

 

Pfarramt Breite 

Pfarrer Rainer Grabowski 

rainer.grabowski@ref-reinach.ch 

062 771 14 74 / 078 266 20 27 

 

Pfarramt Neudorf 

Pfarrerin Maja Petrus 

maja.petrus@ref-reinach.ch 

062 771 17 55 

 

Präsident 

Peter Siegrist 

peter.siegrist@ref-reinach.ch 

062 771 78 02 

 

Sigrist 

Heinz Salzmann 

heinz.salzmann@ref-reinach.ch 

079 325 91 73 

*Öffnungszeiten 

Sekretariat 

Montag - Freitag 

9.00 - 11.00 

Chiletaxi 
 
077 468 53 10 
 

Manuela Flühmann nimmt Ihren 

Anruf jeweils am Samstag, 

von 9.00 - 12.00 Uhr 

gerne entgegen und organisiert 

Ihnen eine Mitfahrgelegenheit. 

Freud und Leid 

Abschied 

am 14. Februar 2025 
Maria Louise Iten 
gest. 05.02.2025, Jg. 1947 

am 25. Februar 2025 
Oskar Fritz Haller 
gest. 12.02.2025, Jg. 1934 

am 26. Februar 2025 
Verena Jurt 
gest. 27.01.2025, Jg. 1939 

am 4. März 2025 
Manfred Minder 
gest. 21.02.2025, Jg. 1945 

Pikettdienst 

31.03. - 13.04. Pfr. R. Grabowski 

14.04. - 27.04. Pfrn. M. Petrus 

28.04. - 11.05. Pfr. R. Grabowski 

Tanzatelier 

Montags: 28.04., 12.05., 26.05., 

16.06., 30.06., 

jeweils 16.30 - 17.30 Uhr 

Ref. Kirchgemeindehaus, 

 

Tanzen fördert das körperliche Wohl-

befinden und das Gefühl der Leben-

digkeit. Wir tanzen und bewegen uns 

gemeinsam mit unseren Kindern – 

alle sind herzlich Willkommen! 

 

Mitbringen: Bequeme Kleidung, und 

falls vorhanden Tanztücher 

Leitung: Laura Bhend, Carmen Jenni 

Teilnahme kostenlos 

Zum Thema: "Türme" 
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Neues im Kirchgemeindehaus 

Raum Linde wird renoviert: . 

Fortsetzung folgt in der Mai-Ausgabe. 

Malerarbeiten 

Kircheaktuell 
Informationen aus der Kirchgemeinde April 2025 

Eine Beilage der Zeitung „reformiert.“ AG145 

Der Oster-

glaube ent-

deckt im lee-

ren Grab das 

volle Leben!  

 

Irgendwann im Jahre 32 

etwa wird es wohl fertigge-

worden sein, das Grab des 

Josef von Arimathäa. Eine 

Gruft in Stein gehauen, fast 

menschenhoch und geräu-

mig. Ein Realist muss er 

gewesen sein, jener Josef, 

dazu vermögend und mit 

Weisheit beschlagen. Er 

war sich offenbar bewusst, 

dass auch er einmal ster-

ben muss. Wenn man 

schon nicht weiss, was und 

wie es kommt, so beruhigte 

es doch, wenigstens zu 

wissen, wohin man kommt. 

Und dann kam alles noch-

mals ganz anders als ge-

dacht. Wenige Zeit später – 

am 14. Nissan 33 etwa – 

wird das Grab belegt von 

einem Anderen. Josef 

selbst trägt den toten Je-

sus, mit Einverständnis von 

Pilatus, in sein Grab. Auf 

der steinernen Bank liegt 

nun ein Anderer. Für Josef 

muss es gewesen sein, als 

ob Jener an seiner Stelle 

gestorben wäre und er nun 

nicht mehr zu sterben 

bräuchte, weil da ja ein 

Anderer liegt. Jesus, der 

tote Menschenfreund und 

Sohn Gottes, liegt im neu-

en Grab, das eigentlich 

einem Anderen gehört. 

Josef ahnt zu diesem Zeit-

punkt nicht, welches Ereig-

nis sich in der Gruft zutra-

gen wird. Der Tod als Gast 

auf Zeit – diese Erfahrung 

ist völlig neu. 

Es passiert, so die Oster-

botschaft, am dritten Tage. 

Josef bekommt sein Grab 

zurück, fast noch neu, aber 

völlig verändert. Jesus hat 

ihm wieder Platz gemacht. 

Das Grab ist leer. 

Josef ist dadurch nicht un-

sterblich geworden. Aber er 

hat einen Vorgänger, der 

die Gruft zur Durchgangs-

station auf dem Weg zu 

Gott gemacht hat. Vielleicht 

hat Josef gedacht, es wäre 

eine Ehre, dass er einmal 

im selben Grab wie Jesus 

liegen könnte. Nun aber 

weiss Josef, bevor er ins 

Grab muss, Jesus war 

schon drinn und ist wieder 

draussen. Das Grab ist 

nicht mehr Endstation allen 

Lebens. Wie oft stehen wir 

erschüttert an neuen Grä-

bern und nehmen schwe-

ren Herzens Abschied von 

geliebten Menschen, bis 

wir selber einmal aus dem 

Haus  getragen werden. 

Wir können uns an unseren 

Vorgänger halten. Jesus 

sagt: Ich lebe – und ihr sollt 

auch leben! Frohe Ostern! 

Pfrn. Maja Petrus 

Gottesdienste 

Sonntag, 6. April, 9.30 
Gottesdienst 
Pfr. Rainer Grabowski 
Orgel: Jolanda Rihm 

Sonntag, 13. April, 9.30 
Konfirmations-Gottesdienst 
Fünf Jugendliche feiern ihre 
Konfirmation 
Pfr. Mark Schwyter 
Orgel: Jolanda Rihm 
Anschliessend Apéro 

Andachten in der Karwoche 
in der reformierten Kirche 
14. - 17. April, 18.30 - 19.00 

Karfreitag, 18. April, 9.30 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Rainer Grabowski 
Orgel: Evgeniya Spalinger 
Gesang: Pavel Danilyuk, Bass 

Ostersonntag, 20. April 
6.00 Ostermorgen-Frühfeier 
Osterfeuer - Osterkerze - 
Feier mit Abendmahl 
Pfrn. Maja Petrus 
Orgel: Jolanda Rihm 
Anschliessend Frühstück im 
Kirchgemeindehaus 

Ostersonntag, 20. April, 
9.30 Oster-Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pfrn. Maja Petrus 
Orgel: Evgeniya Spalinger 
Gesang: Frederike Dvir, Sopran 

Sonntag, 27. April, 9.30 
Gottesdienst 
Pfrn. Maja Petrus 
Orgel: Jolanda Rihm 
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Editorial 

Bild: Fam. Hermanns 

SeniorenNachmittag 

Seniorenbühne Luzern 

Mittwoch, 30. April 2025, 14.00 Uhr 

Reformiertes Kirchgemeindehaus 

Irene Balmer, deren Kinder 

aus dem Haus sind, ist 

eine Hausfrau, bis zu dem 

Zeitpunkt, als sie die Lei-

denschaft zum Krimischrei-

ben packt. Jede Person 

wird unfreiwillig zum Ver-

suchskaninchen. 

Turbulenzen und Spass 

sind zu erwarten! 

 

Türöffnung ab 13.30 Uhr  

Eintritt Fr. 10.- 

 

Pausenverpflegung 

"En ganz normali Huusfrau" 

Ein Lustspiel in drei Akten 

von Liz Freeman 
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mit Abendmahl 

Andachten in der Karwoche 

Täglich 

Montag, 14. bis Donnerstag, 17. April 2025 

18.30 - 19.00 Uhr, Reformierte Kirche Reinach 

 

Herzliche Einladung 

Pfr. Rainer Grabowski und Andachtsteam 

 

Chiletaxi fährt. Anruf am gleichen Tag bis 11.00 Uhr. 

Karfreitag 

Ostermorgen-Frühfeier Oster-Gottesdienst 

Sonntag, 20. April, 6.00 Uhr 

Besammlung beim Osterfeuer ab 5.30 Uhr neben der 

Reformierten Kirche Reinach 

 

Den anbrechenden Ostermorgen erleben. 

Wir freuen uns auf viele Frühaufsteher und 

Frühaufsteherinnen! 

Leitung: Pfrn. Maja Petrus, Musik: Jolanda Rihm 

Sonntag, 20. April, 9.30 Uhr 

Reformierte Kirche Reinach 

Gottesdienst mit Abendmahl 

 

Die Wende vom Tod zum Leben! 

Leitung: Pfrn. Maja Petrus 

Orgel: Evgeniya Spalinger 

Gesang: Frederike Dvir, Sopran 

Osterfeuer 

Weg in die Kirche 

Osterfeier mit 

Osterkerze und 

Abendmahl 

Eiersuche 

anschliessend 

einfaches Frühstück  

im Kirchgemeindehaus 

Karfreitag, 18. April, 9.30 Uhr 

Reformierte Kirche Reinach 

Gottesdienst mit Abendmahl 

 

Leitung: Pfr. Rainer Grabowski 

Musik: Evgeniya Spaliger 

Gesang: Pavel Danilyuk, Bass 
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Malen - Aufbruch 

Samstag, 12. April 2025, 9.00 - 13.00 Uhr 

Neudorfstrasse 5, 5734 Reinach  

 

Impulse setzen, frei und befreit malen, sich den Farben 

und dem Pinsel anvertrauen, aufbrechen und loslassen; so 

entstehen persönliche Bilder, mutig und gestaltungsfroh. 

 

Leitung: Gabriela Obrist, Maltherapeutin, Pfrn. Maja Petrus 

 

Teilnehmerbeitrag CHF 30.- ; 

Anmeldung bis 5. April 2025 unter 

www.ref-reinach.ch oder maja.petrus@ref-reinach.ch 

(beschränkte Teilnehmerzahl) 

DenkAnstoss - Film und Podium 

Samstag, 26. April 2025, 20.00 Uhr 

im Atelierkino TaB*, Reinach 

 

Mutters Atelier ist ein Dokumentarfilm über die Beziehung 

zwischen dem bildenden Künstler Ricardo Ramos und 

seiner Mutter Zilda, bei der Alzheimer diagnostiziert wur-

de. Der Film stellt den Künstler bei seiner Arbeit vor, zeigt 

sein Engagement als Pfleger und wie die Kunst das Le-

ben der beiden durchdringt und die Beziehung zwischen 

Mutter und Sohn erleichtert. Während sie mit der fort-

schreitenden Krankheit umgehen, findet Ricardo auch 

einen inneren Raum, um seine künstlerische Arbeit fort-

zusetzen und seine Mutter in seinen kreativen und lyri-

schen Alltag einzubeziehen. 

 

Ticketverkauf: www.tab.ch - Eintritt CHF 20.- 

 

Kontakt und Info: Pfrn. Maja Petrus 

062 771 17 55, maja.petrus@ref-reinach.ch 

Konfirmation am Palmsonntag 

Am Sonntag, 13. April 2025 werden fünf Jugendliche 

aus unserer Gemeinde konfirmiert: 

• Robin Döbeli 

• Alessandra Heher 

• Fiona Hiller 

• Sabrina Hunziker 

• Rafael Wagner 

Die Kirchenpflege wünscht den Jugendlichen für ihren 

Lebensweg Gottes Segen und alles Gute: 

Möge das Herz immer voller Hoffnung und Liebe sein, 

und der Glaube Kraft geben, sich selbst zu vertrauen. 
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20.00 Film «Mutters Atelier» 

Regie: Silvana Mariani und Thaís Aguiar, 63 min 

21.15 Pause 

21.30 Podium / Austausch zum Film & Thema 

Silvana Mariani, Regie 

Hans Jörg Hüeblin, Kamera 

Thomas Gautschi, Leiter Pflege Pflegezentrum 

& Spitex Sonnenberg, Reinach 

 Moderation - Pfrn. Maja Petrus 

Eine Co-Produktion der Ref. Kirche 

Reinach-Leimbach und dem Kinoclub* 


